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244 Sonntag den 18 October 1857
Friedrich der Große vor der Leutkener

Schlacht
Fortsetzung,

Sowohl nach diesen brieflichen wie nach den un
mittelbar vorhergehenden auf Thatsachen sich beziehen
den Mittheilungen und sie sind fast wörtlich dem eige
nen G schichtswerke des Königs über den siebenjährigen
Krieg entnommen wie ganz anders erscheint uns Fried
rich hier als in den Tagen nach dem Präger Siege
wo das Glück ihm noch nicht entwichen aber auch
nicht mehr unzweifelhast zugethan war Nichts von
jenen vorgefaßten Meinungen starren Eigensinnes und
bei aller Strenge gegen Fehler der Einsicht wie des
Willens von jenem unbegründeten Mißtrauen und jener
verletzenden Schroffheit gegen hochgestellte und verdiente
Offiziere wie er in der Zeit zwischen dem erwähnten
Siege und der Niederlage von Kolin gezeigt halte
Die bald nach dieser im Lause des Jahres 1757 schnell
auseinander folgenden Ung ückssch ,äge hatten bei ihm
eine außerordentliche Energie geweckt er war mit Wi
derwärtigkeiten schon vertrauter geworden sie trafen ihn
nicht mehr so empfindlich wie bei jener ersten Prüfung
und der Name Roßbach der in Jedermanns Munde
war erinnerte noch in voller Frische daran daß auch
das Glück wiederkehre wenn er nur selbst es nicht durch
übel angebrachte Laune von sich stoße Jetzt in den
ersten Tagen des Decembers ja schon während des
Marsches zeigte sich an ihm überall ein bei unbefange
ner Erwägung der verzweifelten Lage entschiedener zu
gleich und in Hoffnung ruhiger nicht selten heilerer
leichter und selbst zu Scherzen geneigter Sinn So
schrieb er bereits auf dein Wege nach Schlesien wo

er wußte ihn so viele und große Mühen und Ge
fahren erwarteten an den Marquis d Ärgens Ich
habe eine entsetzliche Menge Verse gemacht die Sie
wenn ich am Leben bleibe im Winterquartiere sehen
oder wenn ich umkomme erben sollen und für den
letzteren Fall habe ich schon Befehl ertheilt sie Ihnen

einzuhändigen Leben Sie wohl mein lieber Mar
quis Vermuthlich liegen Sie im Bette wachsen Sie
ja nicht daran an und vergessen Sie nicht darauf
daß Sie mich in den Winterquartieren besuchen sollen
Sie haben indessen noch Zeit sich der Ruhe hinzuge
ben denn bis jetzt weiß ich nicht wo ich mit Ihnen
werde zusammen kommen können Ich habe das Schick
sal des Mithridat es fehlen mir bloß zwei Söhne und
eine Monima Leben Sie wohl mein liebenswürdiger
Faullcnzer,

Friedrich war sich bewußt daß er nur behaupten
wolle was ihm alö Eigenthum zuerkannt war Konnte
er das nicht so hatte das Leben allen Reiz für ihn
verloren für diesen Fall halte er die Rechnung mit der
Welt abgeschlossen und alhmete dadurch leichter Er
hatte nur die Wahl zwischen baldigem Siege und bal
digem Untergange Und dieses Gebot der schlickten
Nothwendigkeit dieser Drang einer äußersten Lage be
stimmte ihn zu dem unabänderlich festen Entschlüsse
eines baldigen Angriffes auf den siegreichen und an
Zahl bei weitem überlegenen Feind den er in der Ent
fernung von wenigen Meilen in einem sehr festen Lager
wußte Angreifen müsse und angreifen wolle er die
Oesterreicher auch wenn sie auf den Kirchthürmen von
Breslau oder auf dem Zobtenbergc ständen

Aber indem Friedrich in einer verzweifelten Lage
zu einem verzweifelten Mittel greifend zugleich an Sie
qeshoffnung sich erwärmte indem er mit gutem Grunde
für den entscheidenden Augenblick auf fein Talent auf
den Muth und die Disciplin seiner Truppen aus die
Geschicklichkeit uud Hingebung seiner Offiziere an ihrer
Sp tze so bewährte Namen wie Fürst Moritz von Des
sau Zieten Retzow Driesen Prinz Ferdinand von
Preußen Eugen von Würtemberg Forcade Wedel u
A und auch darauf rechnen konnte daß der Feind
dessen Eigenthümlichkeit er hinlänglich kannte und der
eben erst in der jüngsten Vergangenheit das Zweckmä
ßigste was er zur Behauptung Schlesiens hätte thun
können nämlich ihm den Uebergang über die Katzbach
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und die Vereinigung mit dcr Bevern schen Armee strei
tig zu machen versäumt hatte auch in der nächsten
Zukunft Blößen geben würde aus denen er für sich
Vortheile ziehe konnte so genügte doch alles dieses
seiner in der jetzigen Lage doppelt rührigen Vorsicht
die gleichen Schritt mit seinem Muthe hielt noch nickt
er griff noch tiefer in den reichen Born seines Geistes
und bediente sich eines Mittels das er in wie vollem
Maaße er auch über dasselbe zu verfügen hatte nur
sehr selten anwendete Mit der ihm in hohem Grade
eigenthümlichen G be der Beredlsamkeit zur Aufmunte
rung dcr Krieger durch die er einst seine Garden zum
Wagnisse der Eroberung Schlesiens entflammt wollte
er jetzt seine kleine Armee zur Rettung dieses Landes
begeistern als Redner in ihre Mitte tretend wollte er
ihr die Nothwendigkeit das Alleräußeiste zu waaen und
das Allerschwerste zu vollführen begreiflich machen und
den Eifer für seine Person auf eine unüberwindliche
Höhe treiben

Fortsetzung folgt

Chronik dcr Stadt Halle

Kirchliche Anzeigen
Getrauete

Marienparochie Den 11 Oetober der Vic
tualienhändler Teubner gen Ger ecke mit M R
H Franke Der Fabrikarbeiter Schröder mit
F R E Hammer Der Tuchbereitermeister Dö
litzscher mit A L Stutzer

Moritzparochie Den 15 Oetober dcr Ober
bergamts Copist Felgner mit A C A Nauen
dorf

Domkirche Den 11 October der Zimmermann
zu Giebichenstein Gehre mit H Ch A Schultz

Neumarkt Den 1 Octbr der Kutscher Noigt
mit A Geidel

Geborene

Marienparochie Den 29 August dem Bä
ckermeister Zeuner eine T Mathilde Jda Bertha
Den 4 September dem Posamentier Wo Um er eine
T Louise Auguste Helene Dem Landbriefträger
Hob lisch ein S Hermann Wilhelm Louis Den
tl dem Handarbeiter Schmidt ein T Marie So
phie Louise Dem Schuhmachermeister Hundrack

ein S Carl Hermann Den 16 dem Zimmer
mann Schwarz ein S Ju ius Alexander Dem
Handelsmann Stemmler eine T Marie Friederike
Emilie Den 21 dem Schneivermeister Hoff
mann ein S Louis Adam Franz Den l Lcto
ber dem Braueigner Palmi 6 ein S Hermann

Ulrichsparochie Den 13 August dem Obw
telegraphisten Weiße ein S Carl Friedrich Hildt
brand Johannes Den 21 dem Oekonomen Weiß
wange eine T Alma Louise Selma Den Z
September dem Schmiedemeister Noigt eine T, Au
guste Friederike Emilie Den 17 September dem
Restaurateur Beyer ein S Eduard August

Moritzparochie Den 31 August dem Nagel
sckmidtmeister Bill meyer ein S Carl Theodor
Den 9 September dem Handarbeiter Nudloss eine
T Friederike Wilhelmine Den 13 dem Buchdru
cker Schöpf eine T Christiane Franziska Therefe

Den 21 dem Salzsieder Wachsmuth ein S
Paul Entbindungs Institut Den 5 Oclo
ber ein uuehel S Friedrich Wilhelm Den 9
eine unehel T Christiane Henriette

Domkirche Den 29 August dem Schuhma
chermeister Rebuschieß eine T Olga Den 2
September dein Schuhmachermeister Schneider ein
S Ernst Arihur Den 9 dem Tischler Weise
eine T Friederike Auguste Christiane Louise Den
17 dem Handarbeiter Anton eine T Marie Emilie

Den 26 dem Handarbeiter Hagelganz eine T
Wilhelmine Friederike Marie

Neumarkt Den 0 Februar dem Musiklehrer
Schüßler ein S Oskar August Deu 39 Au
gust dem Kutscher Schulze ein S Johannes Ri
chard

Glaucha Den 15 Januar dem Tischlermeister
Wilsdorf eine T Amalie Den 5 August dem
Ziegeltccker Ufer ein S Carl Wilhelm August 7
Den 28 dem Schneidermeister Efchke eine T Chri
stiane Therefe Clara Den 30 dem Schuhmacher
meister Grahl ein S Friedrich Franz Den 8
September dem Handarbeiter Schoch eine T Marie
Dorothce Christiane

Gestorbene
Marienparochie Den 12 October des Hand

arbeiters Hammer S Friedrich Hermann 1 I
M Lunqenlähmung

Ulrichsparochie Den 7 October des Zim
mermanns Günther S Albert I I 11 M Braune

Den 8 des Victualienhändlcrs Schöllner T
Pauline 2 I 3 M Lungenentzündung Den
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des Restaurateurs Bey er S Eduard August 3 W
2 T Lungenleiden

Moritzparochie Den 9 Oktober des städii
jchen Hülfs Execntors Lützner S Ernst 3 I Luft
löhrenentzündung

Stndtkrankenhaus Den II Oktober des
Postbeamten Klee nachgcl T Wilhelininc 32 I 7
M 2 W 3 T gastrisches Fieber

Neumarkt Den 6 Oktober des Fleischermei
sters Neitz S Carl Erdmann Mar 10 M 2 W
6 T Krämpfe Den 10 der Tischlermeister und
Alnwfengenosse Graf 69 I Scklagflnß Den II
des Handarbeiters Hippell T Johanne 4 I 4 M
Krämpfe

Glaucha Den 7 Oktober des Tischlermeisters
Baufeld T Louise 9 M Keuchhusten Den 8
ein unehel S todtgeb Den 10 des Handarbei
ters Berg er S Wilhelm 4 I Halsbräune

P o ly tech n i sch e G esell sch a st

Nächsten Dienstag den 20 Oktober Abends 8 Uhr
ordentliche Sitzung Von 7 bis 8 Ukr liegen
Zeilschristen zc aus Der Vorstand

Königlich Preußische Klassen Lotterie
Die Erneuerung der Loofe zur bevorstehenden 4

Klasse tl6 Königl Klassen Lotterie welche bis zum
22 Oktober d I bei Verlust des Anrechts dazu gesche
he muß wird hiermit in Erinnerung gebracht

Birlin den 15 Oktober 1857
Königliche General Lotterie Dircetion

Herausgegeben im Ramen der Armendirection
von v Eckstein

Bekanntmachungen

Netourbriefe
A den Chausseegelderheber Gruneberg in

Barlebin bei Magdeburg 2 Krüger Schmidt
Birlin 3 Neferend Günther in Naumburg a/S
Kaufmann Otto in Landsberg i/S 5 N Op

penheim in Leipzig nebst Packet 6 Oberauffeher
Schlegell in Colvitz nebst Packtt

Halle den 16 October 1857
Königl Post Amt Fesea

V e r z e i ch n i ß

der in der Stadtverordneten Sitzung am
20 Oktober c zu verhandelnden Sachen

Anfang A Uhr
Oeffentlichc Sitzung

1 Vorlage wegen der Planirungs Arbeiten auf dem
Viehmarktplatze

2 Desgl wegen ves Leicbenfuhrwesens
3 Lieferung der Hemden für die Armenverwaltung
4 Verpachtung der Ackerparcellen an der Thüringer

Eisenbahn
5 Erhöhung eines Elatstitels des Tageblatts
6 Desgl des Arbeitshauses
7 Abänderung des Regulativs über das Einzugs

geld k
k Geschlossene Sitzung

1 Anstcllung eines Beamten
2 Vorlage in einer GeHalls Angelegenheit

Der Vorsteher der Stadtverordneten
Fritsch

Die für das Jahr 1858 aufgestellte Urliste der
Ge schwornen für den Stadtkreis Halle liegt gemäß der
Bestimmung des h 65 der Verordnung vom 3 Ja
nuar 1849 in unserer Canzlei von heute ab zu Jeder
manns Einsicht dm Tage lang offen und haben eben
daselbst diejenigen welche ohne Grund übergangen oder
ohne Berücksichtigung eines gesetzlichen Befreiungsgrun
des eingetragen zu sein vermeinen binnen der dreitägi
gen Frist ihre Einwendungen zu Protokoll anzumelden

Halle den 14 Oktober 1857
Der Magistrat

Bekanntmachung
Künftigen Mittwoch als den 21 d M Nachm

2 Uhr sollen an Ort und Stelle die Sovlweiden An
lagen hier circa 1 Morgen Fläche enthaltend für
Korbmacher sehr schön meistbietend verkauft werden
Bedingungen im Termin

Diemitz den 16 Oktober 1K57
Der Orts Vorstand

Auetion von Baufpänen
Mittwoch den 21 d M von 2 Uhr ab

Klaustbor Packhofsplatz Nr 3
Die besten bairischcn Malzbonbons von be

kannter Güte gegen Hust en empfi ehlt E L Helm
Feinste Coeosfeife vorzüglich gut China

und Rosenpomade Haaröke unv beste Lau
cle tlolog ii empfiehlt bestens

E L Helm Steinstraße
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Hiermit erlauke mir clie si xeliene Nittkeilunx äass ick mit äem Iieuti en Äxe meine
Sortiments und Antiljnarillts Anchhllndtung

unter äer kirma

IIvlin Mil keiner
vom VlarI tp1st r 4 Iiacii cter AI 0 II I Il88tl 3 1 8 verlebt kal e

ür llas mir kisker in 0 reietiem IVIaasse esclienkte Vertrauen bestens ä mkenä ditle ick
mir 6asseII e auelr kernerlün auAeäeiken lassen u wollen unä wercke icll stets kemülit sein mir
es äurck ünktlicl l eit unä keellitklt u be valiren

alle clen 15 0ctol,er 1857 HkI IMM Kkl llkl
Döllnitzer Gvhse ff gr Märkeistr 23 im Laden

Stralsunder Bratheringe Ä St 9
B o l tz e

Gutes weißes Roggenmehl k Nieitel 18

Trödel Nr Z NeubertSauerkohl Senfgurken und Pfeffer
gurken empfiehlt

R Hohndorf alter Markt 13
Baustelle nebst Haus mit 1 Stube ist gegen

200 Anzahlung zu verkaufen durch
A Kuckeuburg im g oldnen Ring

Frischer Kalk
Mittwoch den 21 October in der Ziegelei am Hamster

thon StengeGummischuhe reparire ich mit Gummi Gut
tapercha Kitt Ikebuschieß Schuhmachermeister

große Brauhausgasse Nr 2
Eisen Kupfer Messing Blei Zinn Ziuk Kno

chen Lumpen Tuchschnitte und Watte werden zum
höchsten Preis gekauft große Brauhausgasse Nr 2

Geschäfts Eröffnung
Am heutigen Tage erössneie ich Schmeerstraße

Nr 12 eine Mehlbandlung und Brod Geschäft und
bitte ich ein geehrt s Publikum mich bei vorkommendem

Bedarf gütigst zu beachten F Kind
Ein hiesiger Primaner wünscht Schülern unterer

Klassen Stunden in Sprachen und namentlich gern in
Mathematik zu ertheilen Wo sagt die Erped d Bl

Gute Herren Damen und Kinderschuhmacher
finden dauernde Beschäftigung auch gute Stepperinnen
werden gesucht bei Fritz Leipziger Straße Nr 17

Glace Handschuhe werden gewaschen Strohhof
Kellnergasse Nr 8 1 Tr bei Ä Böhm

Ein Mädchen welches gute Zeugnisse vorzeigen
kann findet zum 1 November einen Dienst

große Ulrichsstraße Nr 2l parterre

Ein ordentliches Dienstmädchen findet zum 1 No
vember ein Unterkommen kl Steinstraße Nr 2

Ein Mädchen oder eine Frau wird zur Aufwar
tung sogleich gesucht Töpferplan Nr 1 eine Treppe
hoch im Hofe

Ein solides anständiges Mädchen im Nähen ge
übt findet dauernde Beschäftigung

große Ulrichsstraße Nr 37 im Laden

Eine möblirte Stube ist zu vermiethen und kann
sofort bezogen werden Geiststraße Nr 60

Promenade Nr 8 ist die zweite Etage be
stehend aus 6 Stuben mehreren Kammern u f w
jedoch nur an eine ruhige Familie zu vermiethen und
zum I April zu beziehen

Schlafstellen mit Beköstigung Rannische Str 23

Ein Hund ist zugelaufen Abzuholen
Dachritzgasse Nr 10

HtM ItiMer in Ilalle
Sonntag den 18 October

Der Wildschütz
Oper in 3 Acten von Lortzing

Montag den 19 October
Zum ersten Male

Tantchen Unverzagt
Lustspiel in 3 Acten von Gröner

1ului8 Miilw Iivti

Druck der Waisenhaus Buchdruckern
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